
Piertellährkicher Abonnements Preis
für Halle und unſere unmittelbaren
Abnchmer: 20 Sgr. Durch die refp.

Poſt Anſtalten überall mur:
224 Sgr.

Halliſche
für Stadt

Jn der Expedition des Couriers.

Jnſerate für den Courier werden am
gönemmen: Jn Leipzig in derC r C O n r t C V Buchhandlung von Kirchner und

g. Schwetſchke, Univerfitätsſtraße,
Gewandhaus No. 4. Jn Magde
burg in der Creutzſchen Buch

bandlung Breiteweg No. 156,

Zeitung
und Land.

(Redakteur C. G Schwetſchke.)
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Dentſchland.
Berlin, d. 25. October. Se. Majeſtät der König haben

Allergnädigſt geruht:
Dem Staats und Finanz Miniſter Grafen von Alvens-

leben, die Anlegung des von des Königs von Wurttemberg
Majeſtät ihm verliehenen Friedrichs Ordens, ſo auch des Groß
kreuzes, und dem General Steuer Direktor Kuhlmeyer die
Anlegung des Komthurkreuzes des Ordens vom Weißen Falken,
welche ihnen von des Großherzogs von SachſenWeimar Königl.
Hoheit verliehen worden ſind, zu geſtatten.

Se. Excellenz der Kaiſerl. Ruſſiſche General der Jnfanterie
und Mitglied des Reichs Raths, Fürſt Schachowskoy, iſt
von Leipzig hier angekommen.

Se. Durchlaucht der Prinz Viktor zu Hohenlohe-
Schillingsfürſt, Herzog von Ratibor und Fürſt
von Corvey, und Se. Durchlaucht der Prinz Clodwig
zu Hohenlohe-Schillingsfurſt, Prinz von Rati-
bor und Corvey, ſind nach Leipzig von hier abgereiſt.

München, d. 16. Oct. Das koloſſale Standbild Jean
Paul's, bekanntlich die vereinigte Arbeit von Schwantha-
ler und Stiglmaier, das König Ludwig von Baiern
dem edlen Dichter in ſeinem Wohnort Bayreuth, wo er von
1804 bis 1825 gelebt, errichtet, iſt ſeit einigen Tagen nach der
Vollendung in Guß und Ciſelirung, in der Königlichen Erzgie-
ßerei ausgeſtellt und wird noch im Laufe dieſes Monats nach dem
Ort ſeiner Beſtimmung abgehen um daſelbſt aufgeſtellt und am
14. November, als dem Todestag des Gefeierten, unter beſon-
derer Feſtlichkeit enthüllt zu werden.

Niederlande.
Aus dem Haag, d. 19. Oct. Herr Stift iſt von ſei

ner Reiſe nach Deutſchland hier wieder angekommen und hat die
Leitung der Kanzlei fur die luxemburgiſchen Angelegenheiten, die
interimiſtiſch dem Herrn Fabricius anvertraut war, wieder
übernommen.

Großbritannien und Jeland.
eondon, d. 19. Oct. Die London Gazette vom 19. Oct.

zeigt an, daß Lord Cowley zum Botſchafter bei dem König
der Franzoſen, Lord Stuart de Rotheſay zum Botſafter

Halle, Mittwoch den 27. October
W

1841.

bei dem Kaiſer aller Reußen, Sir Stratford Canning zum
Botſchafter bei der hohen Pforte, Sir Robert Gordon zum
Botſchafter bei dem Kaiſer von Oeſterreich, und Lord Bur-
ghers zum außerordentlichen Geſandten und bevollmächtigten
Minier bei dem König von Preußen ernannt worden ſind.

Das Dampfſchiff Caledonia“, welches ſchon ſeit einigen
Tagen von den Vereinigten Staaten erwartet wird, und mit
dem man der Nachricht über den Ausgang des Mac Leod'ſchen
Prozeſſes entgegenſieht, iſt noch immer nicht angekommen, und
man hat noch keine Kunde über dieſe Angelegenheit. (Die aus
belgiſchen Blättern mitgetheilten angeblichen Nachrichten aus
London erweiſen ſich alſo wie man gleich vermuthen konnte,
als leere Erdichtungen.) Der Prezeß Mac Leod's ſollte am
1. October zu Utica ſtattfinden, die einleitenden Verhandlungen
aber am 27. September beginnen. Da indeß die Ptrozeſſe in
Amerika gewöhnlich mehrere Tage wegnehmen und ſogar bis
weilen ſich 14 Tage hinziehen, ſo iſt es ſehr möglich, daß man
den Ausgang des Prozeſſes nicht vor Ende des Monats in Lon
don erfaährt.

Der neue Lord Lieutenant von Jrland, Graf de Grey,
ſcheint mit O'Connell und ſeinen Anhangern ſchon gänzlich
zerfallen zu ſein, da er mehrere Katholiken von angeſehenen Ge
richte poſten entlaſſen hat. Man ſieht daher wieder einer erbit
terten Oppoſition in Jrland entgegen. Dagegen ſchließen ſich
die vornehmen katholiſchen Familien in Großbritannien, nament
lich die Talbot's und Howard's, immer mehr der neuen Verwal
tung der Konſervativen an.

Spanuniten.
Telegraphiſche Depeſchen. 1. (Bayonne, d. 18. Oct.)

General Ayerbe iſt am 14. Oct. aus Pampeluna gerückt, um
gegen O'Donnell zu marſchiren.

2. (Bayonne, d. 19. Oct.) Man verſichert, O'Don-
nell habe ſich zu Toloſa mit Urbistondo vereint. Jturbe
iſt bei Hernani zu Alcala geſtoßen. Jhre Vorpoſten ſtehen bei
Andoagin. Nach dem miniſteriellen Espectador vom 12. Oct. hat
der Regent dem Jafanten Don Francisco die Weiſung zu
gehen laſſen er möge vorerſt nicht nach Spanien kommen.

3. (Bayonne, d. 19. Oct.) Am 16. October hat ſich
O'Donnell der Stadt Eſtella bemächtigt. Urdistondo
war am 18. Oct. Morgens zu Toloſa und Alcala zu Andoain.
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Der karliſtiſche Oberſt Lanz durchzieht die Grenzorte don Na
varra; er ſteht an der Spitze alter karliſtiſcher Offiziere und hat
ſich fur ODonnell erklärt. Am 17. Abends war zu Pampe
lung alles noch in derſelben Lage. Ayerbe iſt dahin zuruckge-
kommen er iſt nicht bei den zwei gegen O'Donnelll abgeſchick

ten Bataillons geblieben. t4. (Perpignan, d. 19. Oct.) Die Munizipalität von
Valencia hat ſich am 14. Oct. permanent erklärt; ſie regiert
nach einer von ihr getroffenen Anordnung wird aus Hafenar-
beitern und Matreſen ein drittes Bataillon Nitionalgarden ge-
bildet. Jeder Alcade ſtellt eine Liſte der Verdächtigen ſeines

digen Rufe von Tauſenden Neugieriger die ehrwürdigen Mauern

Quartiers auf; nur die Patrioten durfen frei aus-der Stadt
gehen. Drei Kompagnieen des Regiments von Savoyen, welche,
von Alicante kommend, in Valencia einrucken wollten, wurden
nicht zugelaſſen. General Seoane kam am 14. Oct. Abends
nach Valencia zuruck,

5. (Bayonne, d. 20. Oct.) Geſtern, um Mittag ſollte
Alcala nach Hernani zu marſchiren. Es ſcheint gewiß, daß
1500 Freiwillige aus Navarra Partei genommen haben fur
O'Donnell.

Vermiſchtes.
Aus Mons ſchreibt man vom 17. Oct. Jn unſerer

Stadt hat man eine Entdeckung gemacht, welche die öffentliche
Neugierde lebhaft erregt hat. Geſtern ſtießen die Arbeiter bei
der Aufräumung der Erde an dem Theil des Stadthauſes, ge-
nannt Arſenal, auf welchem das neue Theater erbaut werden
ſoll, ungefähr 5 Fuß tief unter der Erde auf einen bleiernen
Sarg, der eine noch gut erhaltene, mit einem noch faſt unver
ſehrten Gewande von ſchwarzer Seide bekleidete, weibliche Leiche
enthielt. Das neben dem Körper liegende Haupt deutet an, daß
dieſe Frau enthauptet worden ſein mußte. Hr. D. der ſich
viel mit der Geſchichte unſerer Stadt befaßt, verſichert, dieſer
Körper ſei jener der Gräfin Jnes de Mendoza, welche am
9. Juni 1618, als Mitſchuldige bei der Verſchworung des Mar
quis de Henriquez, im Hofe des Stadthauſes hingerichtet
worden iſt. Wirklich trägt ein goldener Ring am Finger der
Leiche die in drei Ankerkreuzen von Laſurfarbe beſtehenden Wap-
pen der Mendozas und beſtätiget auf dieſe Weiſe die Vermu-
thung des Hrn. D. Der Sarg iſt einſtweilen im Muſeunm bei-
geſetzt worden.

Konſtantinopel, d. 28. Sept. Nach den amtlichen
Berichten der Sanitäts-Aerzte in Erzerum iſt daſelbſt abermals
eine fürchterliche Peſtepidemie ausgebrochen. Es finden täglich
über 200 Sterbefalle ſtatt, eine fur dieſe Stadt, die hochſtens
40,000 Einwohner hat, ungeheure Zahl.

Die Frau eines Arbeitsmannes in Charlottenburg
wollte ſich vor einigen Tagen uber brennenden Spiritus erwar
men. Jhre Kleider geriethen dabei in Brand und ſie ſelbſt wurde
dadurch ſo erheblich verletzt, daß nach der Anſicht des Arztes an
ihrer Wiederherſtellung zu zweifeln iſt.

Die Gazetta di Venezia berichtet aus Venedig eine
ungewöhnliche Ueberſchwemmung, welche am 6. Oct daſelbſt
ſtatthatte. Nachdem nämlich Tags vorher, in Folge eines hef-
tigen Scirocco- Windes, das Meer die gewaltigſten Wellen warf,
drangen die Waſſer um 9 Uhr des erſtbenannten Tages durch die
Haus Kanäle in die niedrig liegenden Straßen der Stadt und
erreichten in der Piazetta ſogar die Fußgeſtelle der daſelbſt ſtehen
den zwei Säulen. Eine Stunde ſpäter wurde der St. Markus-
platz von den ſteigenden Meereswogen völlig unter Waſſer geſetzt,
und da ſich gleichzeitig der Himmel aufheiterte, ſo hatten ſich in
Kurzem bei 100 Gondeln mit Luſtfahrenden auf dem ſo impro
vißrten geräumigen Teiche eingefunden, wo ſie unter dem freu

der ſchönen Kathedralkirche umſchifften. Um die Mittagsſtunde
traten, bei dem allmäligen Zurucktreten des MeeresKähne eiligſt ihren Ruückzug 33 eres, auch die

Tuttlingen, d. 19. Oct. Vorigen Freitag ereigneteſich in Kolbingen auf dem Heuberge foldesvee e e Ei

nem Knaben von 12 Jahren der zwei Ochſen zur Tränke trieb,
ſprang der eine derſelben davon und eilte ins Feld der Knabe
verfolgte ihn, kehrte aber Abends, nachdem der Ochſe längſt
heimgekommen war, nicht mehr zuruck. Eine den folgenden
Tag veranlaßte Streife blieb erfolglos. Erſt letzten Montag fand
man den Knaben in einem kleinen ſchmalen Thal, das mit kur-
zem Geſträuch und kleinen Tannen zum Theil uberwachſen war,
an einem Tännchen angelehnt, todt, am Kopfe mehrere Wun-
den, am Leibe voll Kentuſionen und am Halſe einen Strick, der
ihm von letzterem unter dem linken Arme durchging und ſo ſtark
zuſammengeſchnurt war, daß er hatte erdroſſelt werden müſſen.
Folgendes mag der Zuſammenhang ſein: Der Knabe hatte un
zweifelhaft den Ochſen eingeholt, den Strick, der ſich am Halſe
des Thieres befand oder den er ihm angelegt hatte, um ſeinen
Hals unter dem Arme durchgeſchlungen und war nachher von dem
davonrennenden Ochſen, wie mehrere Spuren auf dem Felde
bewieſen, geſchleift worden, bis das Bääumchen den Knaben auf-
hielt und ſeine Erdroſſelung dadurch herbeifuhrte, daß das to
dende Thier den Strick immer mehr um die Bruſt des armen
Knaben zuſammenzog und ihn endlich abriß; an dem Halſe
fand man den abgeriſſenen Theil des Strickes. Eine trau-
rige Lehre, Kindern nicht die Beaufſichtigung von Vieh anzu
vexirauen.

Fonds- und Geld-Cours.
Berlin, Pr. Cour. wo Pr. Cour.

d. 25. Oct. 1841. a Brief. Geld. J Brief. Geld
St.-Schuldſch. 4 164 1037 ctien.
Pr. Engl. Obl. 30.4 102 1101 Brl.Potsd. Eiſenb.5 123 S
Präm. Sch. der do. do. Prior Act. 45 102
Seehandlung. 80 79 [Mgd. Lpz. Eiſenb. 109

Kurm. Schuldv. 35102 102
Brl. Stadt-Obl. 4 1038/, 103),
Elbinger do. 32 100 9973

do. do. Prior. Act. 4 102 102
Berl. Anh. Eiſenb. 103 102
do. do. Prior. Act. 4

Danz. do. in Th. 48 ſDüſſ. Elb. Eiſenb. 5 F92
Weſtp. Pfandbr. 33 102 10 do. do. Prior. Act. 5 103
Großh. Peſ. do. 4 105 105 Rhein. Eiſenb. 5 9
Oftpr. Pfandbr. 34 102 101 Gold al marco 211
Pomm. do. 38 1025 FFriedrichsd'or 13 13Kur u. Neum. do. 35 101 MAMndere Goldmün-
Schlefiſche do. o zen à Th. 8/, 72

Disconto 3
Getreidepreiſe.

Nach Berliner Scheffel und Preuß. Gelde.
Magdeburg, den 25. October. (Nach Wispeln.)

Weizen 38 71 thl. Gerſte 24 25 thl.Roggen 36 39 Hafer 16 17
Nordhauſen, den 23, Oktober.

Weizen 2thl. ſgr. pf. bis 2 thl. 10 ſgr. pf.
Roggen 1 26 1 10Gerſte 3186 28 5Hafer e 12 2 17 3Rüböl, der Centner 16 bis 163 thl.
Leinöl, 133 thl.
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Stadt Zürch- Hr. OAmtm. Manny a. Hohenprießnitz. Hr. JuſtizWaſſerſtand zu Halle Kommiff. Gieſecke a. Eisleben. Hr. Ger. Amtm. Bertram g. Wer
am 26. October: tin. Hr. Kaufm. Bartels a. Amſterdam. Hr. Kaufm. Braunecke

Oberhaupt 65 Fuß 4 Zoll. a. Berlin. Hr. Kaufm. Müller a. Leipzig. Hr. Kaufm. Burg a-Unterhaupt 6 Fuß Zoll. Dresden.
Soldnen Ringe Fräul. Klotz a. Deuteleben. Die Hrru. Künſtker

Waſſerſtand der Elbe bei Magdeburg Winkler Moſe u. Fränk a. Leipzig. Hr. Kaufm. Gerſtenderg a.
o Joll unter 9. Braunſchweig. Hr. Kaufm. Hühnemann a. Frankenhauſen.am 25. October: 8 Zoll unter GSGoldnen Löwen Hr. Kaufm. Schmidt a. Laibach. Hr. Kaufm. Wik

ler a. Berlin. Hr. Rentier Kalſton a. Liverpool. Hr. Gutsbeſ. Sza-
nady a. Veßzrim. Hr. Fabr. Monheim a. Neumark. Hr. Partik.
Jſerſtein a. Reudnitz. Hr. Dr. med. Stanhowsky a. Rzeszow.

emdenliſte. Schwarzen Bär: Hr. Rittergutsbeſ. v. Robitzſch a. Lopowizk. Hr.Fr ſt Kaufm. Golle a. Berlin. Hr. Schmiedemſtr. Zieger a Eisleben.
Angekommene Fremde vom 25. bis 26. October. Stadt Hamburg: Hr. Kaufm. Kruyff a. Elberfeld. Hr. e

m Kronprinzen: Hr Graf v. Sternderg Stintendorf a. Neagpelk. tray a Königsberg. Hr. Partik. Strube a. Berlin. Hr. Ritter3 Hr. Hofrath v. Pendicke a. Königsberg. Hr. Geh. Rath Pfeiffer a. gutsbeſ. v. Weineck a. Heiligenthal. Hr. Kaufm. Hornung a. Stet
Merſeburg. Hr. Rittergutsbeſ. v Rudix a. Pahlen. Hr. Partik. tin. Hr. Kaufm. Conrad a. Hannover. Hr. Dr. Schallbach a. Dres
Frühling a. Paris. Hr. Refer. Müller a. Trier. Hr. Dr. phil. den. Hr. Fabr. Schulze a. Gera.
Schulz a. Königsberg. Hr. Hotelier Dorn a. Dresden. Hr. Organiſt Goldne Kugel: Hr. Verw. Naumann a. Nältzen. Hr. Dr. Schmetlfer
Stade a. Arnſtadt. Die Hrrn. Kaufl. Spennemann a. Jſerlohn, a. Webau. Hr. OAmtm. Naumann a. Nüthau. Hr. Stud. Falk
Göbel a Hersfeld, Rinne a. Altona, Weigel a. Schweinfurt, Wil a. Weimar. Hr. Kaufm. Graß a. Braunſchweig. Hr. Kaufm, Lauge
ling a. Berlin u. Lehme a. Erfurt. a. München.

Bekanntmachung. Eine durch mehrſjahrige Erfahrung geBekanntmachungen. Die hieſige Brauerei ſoll in dem auf prufte, der Kochkunſt und dem Molkenweſen

Steckbrief. den 29. November dieſes Jahres gewachſene, jetzt einer bedeutenden Oekono-
fruh um 10 Uhr mie vorſtehende, Wirthſchafterin ſucht zu

Der nachſtehend ſignaliſirte Kellner auf hieſigem Rathhauſe angeſetzten Termine
Louis Hubn er ſoll wegen Diebſtahls zur
Unterſuchung gezogen werden, iſt aber nicht
aufzufinden geweſen. Wir bitten, denſelben,
wenn er betroffen wird, arretiren und uns
zuführen zu laſſen.

Halle, den 22. Oct. 1841.

Das Königl. Jnquiſitoriat.
W

Signalement.
Familienname: Hubner.
Vorname: Louis.
Geburtsort:
Anfenthaneerte Teutſchenthal.
Religion evangeliſch.
Alter: 25 Jahre.
Größe: 5 Fuß 2 Zoll.
Haare: braun.
Stirn, frei.
Augenbraunen: braun.

14. Augen braun.
Naſe: ſpitz.
Mund: mittel.
Bart: braun.
Zahne: gut.
Kinn: oval.

Geſichtsfarbe: geſund.
Geſtält: mitteler.
Sprache: deutſch.
Beſondere Kennzeichen:
tragt er einen Backenbart.

Bekleidung.
ein Oberrock.
geſtreifte Sommerhoſen, in denen
Schmutzflecke ſich befanden.

8. Stiefeln.

d
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keine, doch

t

abgeben.

dingungen werden im Termine bekannt ge

den Bedingungen

werden.

Der Magiſtrat.
Jch bin jetzt täglich mit den beſten fri-

ſehn und kann in beliebigen Quantis davon
Theodor Saalwächter,

auf dem Neumarkte.

gegen die Jnſertionsgebühren, Leipzigerſtraße
No. 281, parterre in Empfang genommen
werden.

Sonntag den 31. Oct. und Montag den
1. Nov. ladet zur Kirmeß ergebenſt ein

Pfeffer zum hohen Petersberg.
m

Holzauktion.
Unterzeichneter iſt geſonnen, eine Quan-

tität Eichen und Ruüſtern meiſtbietend auf
dem Stamme zu verkaufen. Der dazu an-
ſtehende Termin iſt den 9. Nov. C.,
mittags 9 Uhr an Ort und Stelle die Be

macht.

Burgliebenau, d. 26. Okt. 1841.
Huſſziger.

Von der beliebten Ananas PunſchEſſenz
iſt nun wieder fortwährend zu haben bei

b

unter den in demſelben bekannt zu machen-
welche auch ſchon von

jetzt an bei uns eingeſehen werden koönnen,
anderweit auf die Zeit vom 1. April 1842
bis dahin 1848 meiſtbietend verpachtet

Gräfenhainichen, den 23. Oct. 1841.

ſchen Preßhefen zum billigſten Preiſe ver

Ein Wachtelhund iſt zugelaufen und kann

Vor

Weihnachten eine Stelle; man bittet dieſer-
halb ſich bei dem Herrn Thierarzt Tauſch
in Halle zu melden.

Donnerstag den 28. Okt. ladet zum Ge-
ſellſchaftstag und Tanzmuſik mit ſtark be
ſetztem Orcheſter ergebenſt ein

Friedrich Weber in Diemnitz.

Bekanntmachung.
Ein gutes Zugpferd, brauner Wallach

ohne Abzeichen, 9 Jahr alt, ſtehet zu ver
kaufen bei

Gerbſtedt in der Muhle.
G. Steinhoff.

Havana und Bremer Cigarren verkauſt
von jetzt zu den billigſten Preiſen in und

o Kiſten ſehr billig.
J. Cohn, Leipzigerſtr. Nr. 386.

Mittwoch den 3. November e. Vormit
tags 10 Uhr werden auf dem Amte Gie-
bichenſtein 95 Stuck Hammel und 55 Stuck
Schaafe, ſchlachtbares Vieh, in einzelnen

Partien zu 10 Stuck meiſtbietend verkauft
werden.

Bartels.
Holzauktion.

Es ſoll Mittwoch den 3. Nov. Mor
gens 9 Uhr in dem Holze, genannt Erling
ſee, zwiſchen Schlettau und Beuchlitz, eine
große Quantitat Eichen, Eſchen, Ellern,
Ruſtern und mehre andere Sorten Nutz-
hölzer verkauft werden. Die Bedingungen

werden zur Stelle bekannt gemacht.
S. Schmidt.Ferdinand Stahlſchmidt.
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Etabliſſements- Anzeige. Jn der unterzeichneten, ſowie in allen andern hieſigen Buchhandlungen ſind die
Auf die von Herrn Wilhelm Hacht Geſänge zur gottesdienſtlichen Feier

mann in dieſen Blattern erlaſſene Anzeige des
n hier en eſgannn huſen e dreihundertjährigen freien evangeliſchen
auswaärtizen Publikum die ergebene Anzeige Bekenntniſſes in Halle
zu widmen, daß wir heute in dem von am 31. October und I. November 1841.
demſelben innegehabten Lokale nach getrof- Preis: 1 Sgrfener zweckmaßiger Einrichtung ein neues zu haben. S gr.
Colonialwaaren Geſchäft eröffnet haben.

Wir verbinden mit dieſer Mittheilung Buchpandinng des Walſenhanſes.
Wenn er r Herr Johann Maria Farina in Cöln am Rhein
und billige Bedienung zu rechtfertigen wiſſen gegenüber dem Alten Markt
werden. übergab mir ein Lager ſeines rühmlichſt bekannten, ausgezeichneten Fabrikats don Cöln

Halle, den 22. Oct. 1841. ſchem Waſſer (Bau de Cologne) ich din in den Stand geſetzt, drei Gattungen bei
Dutzend und halben Dutzend Kiſten, ſowohl in ganzen als halben Flaſchen zum Fabrik-

Schwenhage S Lehmann, preis und bei einzelnen Flaſchen auffallend billig verkaufen zu können empfehle daher
große Ulrichsſtraße Nr. 28. No. 1. Bxtract Bau de Cologne double, mit Gold Etiquet in weißen 6eck

J gen und runden, ganzen wie in halben Flaſchen, rDenkmünzen No. 2. Bau de Cologne mit rothen Etiquets in grünen, 6Geckigen und runden gan V
zur dritten Jubelfeier der Reformation für zen, wie in halben Flaſchen,
Halle, ſind zu haben à Stück 1 Sgr. bei No. 3. Eau de Colögne mit weißen Etiquets in grünen, öeckigen und runden, gan ermr

Wittwe Sanger, zen, auch halben Flaſchen,
gr. Ulrichsſtraße Nr. 20. indem ich um geneigten Zuſpruch bitte. W. Fürſtenberg,

7 in Halle.Etabliſſement. Altes raffinirtes Ruüböl, à t 5 Sgr., Zur bevorſtehenden Reformationsfeier in E
Einem geehrten in und auswärtigen Pu Friſches raff. Ruüböl, à W 42 Sgr., habe ich unternommen, Denkmuünzen von

blikum die ergebenſte Anzeige, daß ich mich Beſtes ganz weißes Brennöl (Robben Brittania Metall und gewööhnlichem Zinn
hier als Buchbinder etablirt habe, mit der Fett), à I 41 Sgr., zu prägen, auf der Aversſeite das Bildniß
Bitte, mich mit in dieſes Fach einſchlagende Raffinirter Sudſee-Thran à k. 4 Sgr., des D. Juſtus Jonas, erſtem Verkundiger
Arbeiten zu beehren, indem ich ſtets für ele Palm-Wachs-Lichte, à W 91/„Sgr., der reinen Lehre in Halle. Jn dem Ab-
gante und dauerhafte Arbeit Sorge trage bei 15 h à 9 Sgr., ſchnitt die Jahrzahl 1541; auf der Re
und verſpreche die billigſte und prompteſte Beſte alte Glanz Talglichte zu billigſtem versſeite: Zur Jubelfeier des 300jährigen Aller
Bedienung. L. A. Bloßfeld, Preiſe bei freien evangeliſchen Bekenntniſſes in Halle.

Buchbinder und Galanterie Arbeiter, W. Fuürſtenberg. Die Haltung des BrittaniaMetalls iſt fo, zum
wohnhaft Trödel sub Nr. 770. daß es dem Neuſilber, wenn nicht übertrifft,

Kartoffeln kauft in großen und kleinen doch gewiß gleich ſteht. Und verkaufe ſel und
Partien Zwanziger, Strohhof Nr. 2112. bige noch zu dem Subſcriptionspreiſe vonKarto ffeln kauft 5 Sgr., von gewöhnlichem Zinn 21 Sgr. nach

C. Preßler e e Abends Karpfen F. Höhl, Zinngießer
ei Kühne auf der Maille. am Kronprinz No. 913. erzatHalle, Strohhof, Her- in ſchwerer Jjahriger Schweiger Zucht 7 in ur

ger Schweizer Zucht- es wohl nicht vortheilhafter, wenn den,renſtraße Nr. 2062. bulle ſteht von jetzt an als ubercomplett auf das Liche um e e geöffnet aufw

dem Rittergute Lochau zum Verkauf. wird nichtHeute Geſellſchaftstag und Ball Muſik. Mehrere Theaterfreunde dieſe
Preis in Trotha. Große Jtal. Maronen empfing B. U. S. T. U. R. M. P. T. trägt

C. H. Riſel. DurAuf dem Rittergute Reinsdorf bei Antwort GegeLandsberg ſtehen mehrere gute und brauch Etliche Stuben mit Meubles ſind noch auf dieJllumination zum Lutherfeſt, ſehen
bare Spannpferde zum Verkauf. jan einzelne Herren zu vermiethen bei der Du haſt ſehr recht! Jllumination die

Wittwe Deichmann zu Giebichenſtein ſpricht größre Freude aus. Bres
Vollkommene Auswahl in Flachs, ſo Doch Licht und Oel ſind theuer! drum gtwohl gehechelt als ungehechelt, auch Lune- Zum neuen Jahr wird auf ein Ritter wird wohl wenig draus.

burger in beſter Waare empfiehlt gut in der Nähe von Halle ein Hausmäd Indeſſen kenn' ich, Freund, noch eine in de
Fr. Henſel an der Ulrichskirche. (chen geſucht, die waſchen, platten, ſcheuern theure, ſchön're Pflicht, ſende

und nahen kann und gute Atteſte aufzuzei Sie heißt: „vergeßt an dieſem Tag der gekon
Donnerstag den 28. October friſch ge gen hat. Auskunft bekommt man kleine armen Bruder nicht. ſich ſe

brannter Kalk bei W. Trube. Klausſtraße No. 928. B. A. C. genh
tepen
nig g
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